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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 57.
Mittwoch den N.März 1874.

ktum 86 raLFlksk, ä». 86 ̂ 6 taloVÄlino ä lMvo

^. w^re«. t. 1. raäovohni) ra/sl«.

V Vipavi, 8. marlÄ 1^74.

(12?) Nr. 3104,

Kundmachung.
Da sich in letzterer Zeit häusig Fälle ereig-

neten, daß nach Blatternsterbefällen die Abgabe der
betreffenden Wäschestücke, Bettfuurnituren :c. zur
Desinsicieruna. und Reinigung an die dazu abge
schickten städtischen Diener verweigert wurde, und
dadurch die Weiterverbreitung des Blattern - Con-
lagiums nur begünstigt wird, so wird das Publicum
^nseite des Stadtmagistrates ernstlich ermahnt,
"en betreffenden städtischen Dienern die Wäsche :c.
bereitwillig zu übergeben, da dics im eigenen Inter-
esse der Parteien liegt, widrigenfalls gegen die Da-
^egenhandelnden Geldstrafen' von 5> bis 20 ft. ver-
engt werden würden.

Stadtmagistrat Laibach, am ?. März 1874.

( 1 2 5 - 1 ) Nr. 2130.

Erkenntnis.
, I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
<M das k. k. Landcsgericht Laibach als Preßgericht
"7 Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
"lannt: I

3 w > ^ " Inha l t des in der Nummer 27 vom
' ^ i i r z i 8 7 4 der inLaibach in slovenischerSprache

Anenden politischen Zeitschrift „81ov6U6o" auf
^ ersten Seite abgedruckten, mit „kvoboän, im
^ ^ l l o i l ^ überschriebenen, mit den Worten: / l ' o
^ " ^ v U6ä6^0 ^ u t l H ^ beginnenden und mit
?.a1 " ^ n : ^Ri 8Ml) « to Mi)0?och'() ^'iilio
^ ' ^ n i « - ^ e n d e n d e n Leitartikels begründe den
A.̂ ? ^stand des Bergehens gegen die öffentliche
es ^ " ^ Ordnung nach § 300 S t . G., und
1 « ? ^ "ach 8 493 S t . P. O . vom 23. M a i
des ln ^ ^ 9 R. G. B., und der ßß 36 und 37
3tr «Gesetzes vom 17. Dezember 1862, R. G. B .
bes'i^ die kais. königl. Landespräsidium als Lan-
f '̂ ch^heitsbchürde im Einverständnisse mit der
3l'/^aatsanwaltschaft verfügte Beschlagnahme der
seitfck'" ^^ " ° " 2' M ^ 5 1874 der besagten
luna ^ bestätigt und zugleich die Weiterverbreit
^ e r n ' ^ gedachten Nummer verboten, sowie die
bann >!'""6 ^ " " ^ Beschlag belegten Exemplare,
beantt/.-^ ^rstörung des versiegelten Satzes des
"rdnet " " ^ " ' ^ ^ b " obigen Zeitschrift ange-

^bach, am 7. März 1874.
" k- jandesgericht als Preßgerichl.

6 Nr. 9255.

y Kundmachung.
^ D o ^ - ̂ ' ^' ̂ lkerbauministcrium beabsichtigt aus
von lan! ." ^ I a h " s ^ ^ M Beschaffung
schulen " ^ ^ ^ " ^ " Bibliotheken, welche an
fe inen und landwirthschaftlichen Bereine in den
^en e n ^ " 5 " Bcrtheilung gelangen sollten,
. kiN"chenden Betrag zu verwenden,
slnde « ^ ? " H ^ " Modalitäten der Vertheilung
'̂ hende 9? ^ bisher eingehaltene Verfahren nach-

^ Aenderung statt:

Ü^ Aerei« ^ " c h " l " l " l " l u n g , mit welcher Schulen
^ " im ̂  ^ei l t werden sollen, wird nicht wie

^ s . . .^ "h lne in vonseite des Ackerbauministe-
^Ulen ^ ? " g e s t e l l t , «ondern eS wird den
d " ' vom , r ? " " " ' " ? ' s ^ " " ' unter einer grö-

dics^ ^lkerbauministerium ausgewählten in
"undmachung angehängten Verzeichnisse

namentlich angeführten Zahl von Werken, jene
Schriften auszuwählen, mit welchen sie den localen
Bedürfnissen entsprechend betheilt zu werden wünschen.

2. Die Bewerbung um diese Bibliotheken
wird durch diesen Concurs eingeleitet.

An diesen können sich nur landwirtschaftliche
Fortbildungsschulen und landwirtschaftlichen Ver
eine betheiligen, welchc bisher weder vom Landes-
ausschusse oder der Landwirthschaftsgesellschaft, noch
auch vom Ministerium für Kultus und Unterricht
oder dem Ackerbauministerium mit landwirthschaft-
lichen Bibliotheken bedacht wurden.

Vor allem erscheinen jene Volksschulen berück-
sichtigungswürdig, an denen mit gutem Erfolge
landwirthschastlicher Fortbildungsunterricht bereits
ertheilt wird, und welche einer Vermehrung der
Lehrmittel bedürfen.

3. Die Feststellung der BetheUung hat die
k. l . Landesregierung im Einvernehmen mit der
LandeSschulbchörde, sowie im Einvernehmen mit
der betreffenden Vertretung der landwirthschaftlichen
Interessen, beziehungsweise mit der Landwirth-
schaftsgesellschaft oder landw. Landesvereine mit
Rücksicht auf die unüberschreitbare Summe von
400 ft. vorzunehmen. Es ist hiebei auch die von
der competierenden Schule oder dem Vereine ge-
troffene Auswahl von Schriften einer fachmänni-
schen Prüfung mit Rücksicht auf die besonderen
localen Verhältnisse zu unterziehen und zu trachten,
daß in Beziehung auf den Kostenpunkt die zu
vertheilenden Sammlungen unter einander möglichst
gleiche seien und werden größere Abweichungen von
solcher gleichartiger Betheiligung der einzelnen Com-
petenten speciell zu motivieren sein.

4. Die in diese Bibliotheken aufgenommenen
nur in deutscher Sprache geschriebenen Schriften
sind in zwei Kategorien geschieden:

u) in leicht faßlichere populäre Werke für Schulen
und Landleute

t)) in solche, die jür Lehrer und besser vorge-
bildete Leser bestimmt sind.

Verzeichnis
der vom k. k. Ackelbauministenum für laudwirth'

schastliche Fortbildungsschulen bestimmten Werke.
^ ) FvrtbilduugKschiiler und belesene Landlente.

statnrwiffenschaste».
Preis

per Exemplar.
Schilling, Vtla« der Aaturwissenschaft

I. Thieneich . . . . . . . 3 fl.- lr.
Schilling, AUlaS der Naturwissenschaft ^

II. Pflanzenreich 1 „ 50 „
Bacr, Chemie 1 „ 40 „
Gopp. erster Unterricht in der Physil 5 « 20 „
FraaS, Ackerbauchcmie 42 „
Franke, Chemie drr llüche . . — " 80 „
Gerdma, Physik ' 1 „ 5 .
Grelschel, Meteorologie ___ , 80 „
Nördllnger, Feinde der Kandwirthschaf. — „ 05 .,
Schüdler, Vuch der Natur . . . . 4 , 50 „

L a n d w i r t h s c h a f t i m a l l g e m e i n e » .

Vabo, Spaziergiinge eines Lehrers . — fl. 60 lr .
Hausfrau vo» Lande . . . — „ 20 „

Vurgharo, landvirlhschaftliche Vuchfüh-
ruug — „ 42 „

Feustl, Landwirthschafl . . . . 1 ,. 5 ,.
Gloger, Freude der Londwirlhschafl . ^ - „ 36 ,.
Hl lmm, Lalldwirthschlljt 2 ^ 30 „

„ Drainage — .. 48 ,
^ Landwirtschaft in Vl ldern . 4 , — .,

Heldenreich, Paul der Knecht . . . 1 „ 10 „
Herrmann. Feldmeßlunst . . . . __ ^ 4tj .̂
N i l , Rechlmngsbeispiel« 1 .. 55 „
Knauß, Lehr- und Lesebuch . . . . — „ 79 „
Kodolangi, Flachsbau _ ^ 44 ^
Kodym, landwirlhschaftliche« Lesebuch 1 » 95 ..
Luppc, Dilngerftiitten ^_ , 30 „
Mül ler , Lehrbuch ttr Landvirlhschasl 1 ., 50 „

Unterricht in der Lanbwirth-

schch - - - — ̂  48 „
Vettel, Düngernltthfchaft . . . , _̂ ^ 55 ,.

' Patzig, Verbesserung der Wiesen . . — „ 70 „

Pnt«
per Efe»Pl«f.

Perels. Nathgeber 1 fi. — kr.
Schleiche«-, Rofenhof . . . . . . — .. 3 2 ..
Schmidt H- «leine. Vienenzucht . . — „ 7 b ..
Schreider, Abbi ldung schädlicher und

nützlicher Thiere 6 « 6 0 „
Sintzel , Holzbau 1 » 4 6 „
Söhner . « n n a F rüh __ ^ z y „
S t a m m , Landwirthschaft . . , . — „ 8 0 „
T r i a n t l , Nlpenwirlhschaft . . . . — .. U „
Tschudi, landwirthschaftliche« Lesebuch 1 <, 4 0 ^
Vorschule der Landwirthschaft . . . ^ . „ H ^
W i l h e l m , A l p e n w l r t h s c h a f t . . . . „ .. g 5 ̂
Staiger, landwirthschaftllch-r Kote

chismu« _^ . 45 ^

V iehznch t

Velehrung über oie Rinderpest . . — f l . 9 kr.
Hamm. Hühnerzucht _ ^ 4g ^

.. Gilnsezuchl __ ^ 24 ..
„ Entenzucht » . ^ 24 ..
.. Taubenzucht __ . 24 ^

W e i n b a u

Vabo, Anleitung zur Bereitung und
Pflege des WeineS . . . . l fi. 45 lr.

Heckler, Weinbau __ ^ 6b ^

Neßler, Wein und feine Vehandlung - ^ 75 ^

O b s t , Gemüse «nd H a n d e l s p f i a n z e n b a n .

Gischof, süchmgarten — st. 35 lr .
Hannemann, Gartenbau — ,, 7b «
Hofmiinn, Tabakbau — „ 32 „
Lulas, Obstbau auf dem Lande . . — .. 75 ..

„ Lider und Obstwein . . . — „ 60 .
.. Obstd0iren — „ 36 ..
. Vepflanzung der Elsenbahnbüme — .. 28 ..

Machanel und Schwab, Volt«schul«
»ülten - .. 32 ..

Metzger, Gartenbuch 1 .. 20 ..
Mar ia Fl int . . . . — .. 40 „

Schirnhofer, Steinbach>Sepp . . — „ 30 „
Lulas, Wandtafel über Obstboumjchulen

(der Veredlunasarten) . . . . z ^ — ^
Lula«. Handgeriithe ^_ ^ 48 ^
Ender«. Obstbaumzuchl ___ ^ 4 ^

U ) F ü r « e h r e r und vo rgeb i l de te Jeser .

Hoffmann. Ackerbauchemic . . . . l fi. 75 l r
Mafch, Wilterungskunde . . . 1 „ 18 .
Mül ler , Futtcrlafel ^ ,. vb „
Stenn, Düngertafel — „ 75 ^
Wolff. Düngerlchre 1 « 5 „
»nlethoff. Teiche und Gewässer . . — . 95 ..
Berlrand, Ackerbau 1 .. 20 ..
Fraas, Ackerbau lt „ 45 „
Komers, Vetriebsorganisation . . . 2 „ 55 ..
Link. Fortbildungsschule — „ 75 ,,
Macht«, Guchhallung 1 , 5 .
Mar t i n , Rechnung der Landwlrhschaft 1 . ?0 «
Peyrer, Grundzusammenlegung . . 1 , 70 „
Raiffeisen, Darlehenskassen . . . . 1 .. 70 ..
Rapet. VollSwirthschaft ___ ^ 78 ^
Raumer, Vodenentwüsserung . . . — ^ 25 «
Schubert, landwirthschafllicheVaukunde 1 „ 55 „
Ellerbrock, holl. Rindviehzucht . . . 1 « 55 „
Hamm, Truthühnerzucht _ ^ 24 ^
»uhn, Ernährung deS RlndeS . . 2 . 35 ,
Schatzmann, Vulterfabricatien . . — , 15 ,.
v i a l , Rindviehmaft 1 ^ 45 ..
Würz. Pferdezucht 1 .. 60 ..
WeiSle. Weidewirlhschaft . . . . — .. 58 ..
Kopatschcl, Milzbrand __ .. 1? ..
D i l g , Pferde- und Fohlenzucht . , 1 „ 36 .
Versch, Weinbereilung 1 „ 70 „
LutaS, Kreis- und VezirkSbaumschule 1 ., 10 „

Was hiemit zusolge hohen LrlasseS de» k. l .
Ackerbaumimsteriums vom 15. Dezember 1873,
g . 12992, mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht wird, daß die dieSfälligen Be<
Werbungen, welchen ein Verzeichnis über die aus-
gewählten Werle zu allegieren ist, und welche bei
den Volksschulen im Wege ihrer vorgesetzten Schul-
behörden statt zu finden haben, von dieser Landes«
reaierung

" b i s 1 5 . M ä r z l . I .
entgegengenommen werden.

Laibach, am 14. Februar 1874.
K k. Landeoregierung sir Aram.
Für den t. l. LandeSPräs iden t , n:

Fürst « . Vtetternich N p
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(128—1) Nr. 1927.

Sttftungspräbenden.
Für daS Jahr ^1874 sind fünf Friedrich

Sigmund Freiherr von Schwitzen'sche Stiftungs-
Präbenden, jede mit Einhundert sechsundzwanzig
(126) Gulden, für arme Witwen und Fräulein
auS dem krainischen Herrenstande zu besetzen.

Bewerberinnen um diefe Präbenden haben
ihre mit dem Taufscheine und Dürftigkeitszeug-
niffe oder im Falle ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter mit den dieselbe nachweisenden Urkunden
belegten Gesuche

bis Ende dieses Monates
hei der k. k. Landesregierung für Kram einzu-
bringen.

Laibach, am 8. März 1874.
F ü r den k. k. Landespräf identen:

Der l. t. Hofrath
Fürst sothar Mettern ich m.p.

(102—3) ^ Nr. 1134.

Straßenbaulicitations-
Verlautbarung.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem̂
Erlaffe vom 17. Februar 1874, g . 1532, nach-

stehende Hauherstellungen an den diesbezirkigen
Reichsstraßen genehmigt:

« ) «o ib le r Steichsftraße

1. Die Conseroierung der llainburgcr
Savldrücle z. D. Z. I M — 5 mit l?90 fi. 2 lr.

2. die Reconstruction eines Kanal«
z. D. g . 1V/7—8 mit 167 .. 28 ..

3. die Reconstruction oeS Durch-
lasses z. D. Z. IV/9—10 mit 176 .. 6 „

4. die Reconstruction einer Wand«
mauer z. D. Z. V / 7 — 8 mit l507 „ 33 „

5. die Reconftructton zweier Kanäle
z. D . Z. V1/13—14 mit 361 .. 23 ..

6. die Herstellung der Stützmauer
am Loiblberge z. D. Z. VII /2—3
mit 1787 „ 34 .

b> Kanker Vteichsstraße.

7. die Quellenableitung zum D. Z.
I I /3—4 mil 425 .. 59 „

8. die Vei. und Aufstellung der Hölzer,
nen Geländer und Randsteinen zum
D. Z. 11/0—111/0 mehr 200° mit 1234 .. 51 «

«> W u r z n e r Vteichsftraße:

9. die Conserolerung der geistrizbructe
z. D . Z. 0 / 2 - 3 mit . . . . 493 .. 32 „

10. die Vei» und Aufstellung der Ge-
länder und Randsteinen z. D. Z.
IV/0—3 bis VI1/5—7 mit . . 483 , 53 .

l 1. die Conservicrulig mehpercrVrücken
z. T>. Z. ^/7 bis V1/12 mit . . 570 ft. 68 lr.
Die Licitationsverhandlung wird

a m 1 6 . M ä r z 1 8 7 4

Hieramts von 9 bis 12 Uhr vormittags abgehalten
wozu die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß jeder, der für sich oder als
Legalbevollmächtigter für einen andern licitieren
will, daß 5perc. Vadium des Fiscalpreises von
dem Objecte, für welches ein Anbot beabsichtigt
wird, vor dem Beginne der Verhandlung zu ha«
den der Versteigerungscommission zu erlegen, oder
sich über den Erlag desselben bei irgend einer
öffentlichen Kasse mit dem Legscheine auszuweisen
hat. — Schriftliche, nach Vorschrift des 8 3 dec
allgemeinen Bedingnisse verfaßte, mit dem 5perz>
Reugelde belegte Offerte werden jedoch nur vor
Beginn der mündlichen Versteigerung auch ange-
nommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubeding'
nisfe, so wie auch die sonstigen Bauacten und Pläne
können täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg, alsi
22. Februar 1874.


